
Rolf Wegmüller 
CVP Schlieren 

Kleine Anfra~e 

Mäglicher Radweg an der Uitikonerctrasse 

Seit die Uitikonerstrasse am oberen Bereich enger gemacht wurde, ist es fbr Radfahrer 
oftmals ein gefiihdfches UnterFangen, die Strasse aufwikrts zu fahren. Vor allem mischen 
der Sage- und der Kampsfrasse ist die Uitikonerstrasce sehr eng, das Trottoir bergwärts 
hingegen Uberdlir&schnittlich breit, Zwei sich kreuzende Fahneuge lassen v.a. dort 
keinen PtaJtz für einen Radfahrer. Radfahrer, die diese Strecke nuben um über den Berg 
Richtung Altstettan oder nach Uitikon zu fahren, gefährden sich auf dieser Strecke 
extrem. Das Trottolr bietet slch dort geradem optimal an, dass ein Radweg elnge~fchnet 
werden könnte. Schon jetrt befahmn Radfahrer (z.2. noch nicht: legal) das Trottoir um 
sicher oben anzukommen. 

Fragen: 

Besteht die Möglichkeit, auf dem Trottoir an der Uilikonerstrasce mischen der Säge- und 
Karnpdrasse, ein Radweg einzuzeichnen? 

Sollte kein Radweg auf dem Trottoir eingezeichnet werden kiinnen, was gedenkt der 
Stadtrat fdr die Sicherheit der Radfahrer ni unternehmen? 
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